
TOP 

 
 

  Seite 1 von 1 

Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 26.03.2014
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 157/2014-9

    Stand 05.03.2014
 
Betreff 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 20.02.2014 betr. Zufahrt von der Brunnenstraße 
in die Brunnenallee 

 
Beschlussentwurf 
 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften nimmt die Ausführungen des Bür-
germeisters zur Kenntnis.  
 
Sachverhalt 
 
Zum beigefügten Antrag vom 20.02.2014 nimmt der Bürgermeister wie folgt Stellung: 
 
Im Rahmen der laufenden Kanalbaumaßnahme in der Brunnenallee werden derzeit ein Ab-
schlagsbauwerk sowie ein Abschlagkanal errichtet. Im weiteren Verlauf der Arbeiten erfolgt 
die Kanalverlegung und Errichtung weiterer Schachtbauwerke in der Brunnenallee vom Ab-
schlagbauwerk bis zur Brunnenstraße sowie auf der Brunnenstraße (K 5) im Teilstück zwi-
schen Haus-Nummer 92 und der Bäckerei Rott sowie im Einmündungsbereich Brunnenstra-
ße / Brunnenallee. 
 
Vor der Kanalverlegung und der Errichtung der Bauwerke in der Brunnenstraße ist dort je-
doch die Umverlegung der Wasserleitung notwendig, da diese derzeit im Bereich der zukünf-
tigen Kanaltrasse liegt.   
 
Alle diese Arbeiten sind aufgrund der Größe der Schachtbauwerke und der örtlichen Gege-
benheiten nur unter Vollsperrung der betroffenen Straßen durchzuführen.  
 
Da der Einmündungsbereich Brunnenstraße / Brunnenallee nach dem vorliegenden Bauzei-
tenplan voraussichtlich ab dem 30.06.2014 wieder für den Verkehr befahrbar sein soll, muss-
te mit der Umverlegung der Wasserleitung auf der Brunnenstraße im Teilstück zwischen 
Schussgasse und Haus-Nummer 92 bereits ab dem 05.03.2014 begonnen werden.  
  
Aus den genannten Gründen besteht somit leider keine Möglichkeit, im Sinne des Antrages 
zu verfahren. 
 
Der Bürgermeister weist zur Vollständigkeit darauf hin, dass nach der Freigabe des Einmün-
dungsbereichs Brunnenstraße / Brunnenallee die Kanalverlegung auf der Brunnenstraße 
zwischen Schussgasse und Bäckerei Rott voraussichtlich noch bis Ende der Sommerferien 
2014 unter Vollsperrung andauern wird.  
 
Anlagen zum Sachverhalt  
Antrag 


